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Jobmaschine Nemax 
Trotz hoher Einbussen neue Stellen in der New Economy 

FRANKFURT: Der Neue 
Markt bleibt trotz Pleiten 
und Milliardeneinbussen 
eine «Jobmaschine». Ob­
wohl Firmen wie BinTec, 
Fantastic, Brain Interna­
tional, GEDYS und team-
work masSiv Mitarbeiter 
entlassen haben, stockt 
die Mehrheit der Unter­
nehmen ihre Stellen auf. 

Nach einer Umfrage der Deut­
schen Presse-Agentur unter 
den im NEMAX 50 notierten 
Unternehmen stellten immer­
hin knapp 84 Prozent im Laufe 
des Jahres Mitarbeiter ein. 
Mehr als 30 Prozent verdoppel­
ten ihre Beschäftigtenzahlen 
sogar. Dahinter stecken aller­
dings neben organischem 
Wachstum auch Zukäufe. 

Informatiker gesucht 
Die Prognosen fürs kommen­

de Jahr sind äusserst positiv: 
Mehr als die Hälfte der befrag­
ten 43 Unternehmen sucht wei­
terhin Mitarbeiter - vor allem 
Softwareentwickler und techni­
sche Berater. 

«Die Kurseinbrüche haben 
nicht unbedingt etwas damit zu 
tun, dass Unternehmen nicht 
gewachsen sind», sagt der Fi­
nanzvorstand des Softwarean­
bieters Intershop, Wilfried 
Beeck. Intershop habe den Um­
satz im Jahr  2000 verdreifacht 
und die Zahl der Mitarbeiter 
von 550 a u f  1200 erhöht. Bis 
Ende 2001 werde Intershop 
trotz zweistelliger Kursverluste 
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Inventarwert vom 29. Dezember 2000 
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Europe Balanced Fund Euro 

EUR 107.72* 
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Schweizer Franken 
CHF100.56* 
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Trotz Flaute an den Technologie-Börsen entstehen in der Internet-
Branche zahlreiche neue Jobs. 

die Zahl au f  2000 steigern. 
Als «jobdriver» bezeichnet 

auch der Geschäftsführer der 
Investor- Relations-Agentur 
Metacom Corporate Communi­
cations in Hanau, Bernhard 
Krause, den Neuen Markt. Eini­
ge der Internetwerte würden 
zwar künftig verhaltener wach­
sen oder gekauft werden. Doch 
gerade die Biotech- und Logis­
tikwerte am Neuen Markt er­
zeugten ein starkes Wachstum. 

Darüber hinaus habe das 
Börsensegment in seinem Um­
feld die Beschäftigung ange­
kurbelt. Banken, Börsen, Wirt­
schaftsprüfer, Medienanbieter 

im Internet und auch Agentu­
ren wie seine eigene, die den 
Bereich Investor Relations be­
treuen, profitierten von den 
Börsengängen der jungen 
Startups «Bei allen kritischen 
Tönen überwiegt das positive», 
resümiert Krause. Selbst wenn 
noch zehn bis 20 Unternehmen 
übernommen würden, werde es  
künftig insgesamt ein solides 
Wachstum geben. 

REKLAME 

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise vom 29. Dezember 2000 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 45.90 
Rücknahmepreis: € 44.93 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 45.10 
Rücknahmepreis: € 44.18 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Bank Wegelln (Liechtenstein) AG 
Heiligkreuz 49, FL-9490 Vaduz 
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FIRST LIECHTENSTEIN 

SWISS FONDS 
Anlagefonds f ü r  schweizerische 

u n d  liechtensteinische Werte * 

Au8gabe-*/Riicltnahmepreis 
per 28.12.2000 CHF 47.25 

L G T  PRECIOUS 
METAL F U N D  

Anlagefonds fü r  Edelmetallwerte 

Alugabepreis* USD 3.12 
Rücknaliniepreis USD 3.11 
per 27.12. 2000 

Informationen Telefon +4237235 13 96 
*|>lui k ixnmt twnn  

Schweizer Wirtschaft mit 
Abschwächung auf hohem Niveau 
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Daewoo will jede 
dritte Stelle 
streichen 
SEOUL: Der angeschlagene 
südkoreanische Autoherstel-
ler Daewoo Motor will im 
Rahmen seines Restruktu-
rierungspregrammes nahezu 
jede dritte Stelle streichen. 
Durch die Entlassung von 
6884 Arbeitern oder 32 Pro­
zent der Belegschaft sollten 
rund 305 Mio. Franken 
jährlich eingespart werden, 
teilte der drittgrösste Auto-
hersteller Südkoreas gestern 
mit. Die Geschäftsführung 
habe Gespräche über die ge­
planten Entlassungen mit 
der Gewerkschaft eingelei­
tet, hiess es. Von der Ge­
werkschaft gab es dazu 
zunächst keine Stellung­
nahme. Ende November 
hatten die Gewerkschaften 
nach langem Ringen einem 
Stellenabbau zugestimmt, 
nachdem die Banken auf 
Grund der vorhergehenden 
Ablehnung des Plans weite­
re Kredite an  den Konzern 
verweigert hatten. 
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Classic Global Equity Fund 
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Classic Leveraged Equity Fund 
NAV vom 27. i :  2000: CHF 1 8 0 . 8 5  (+/-0.5V. K n i m )  
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' « # ! ! »  

l ö Ä ^ a t m ^ ' f u o c l  - •  

• p i u #  A u s g a b e K o m m u i i o n  

' L l t w * n f o M *  A k t i e n g e s e l l s c h a f t  
P r a d a f f l n l  2 1 .  P o s t f a c h  3 4 5 ,  F L - 9 4 9 0  V a d u z  

Tel. V 4 2 3  2 3 5  0 0  9 0  F a x  * 4 2 3  2 3 5  0 0  9 1  

w w w . l o e w e n f o n d s . c o m   
. f * m a i l :   i n f o O l o e w e n f o n d s . c o m  

I N V E N T A R W E R T E  

Aqulla International Fund - Global Equity (CHF) 
CATAM Swiss Equity Fund 
Principal Equity Fund - Europa 
Principal Equity Fund - Japan Blue Chips 
Principal Equity Fund - Japan Small 4 Mld Caps 

CHF 
CHF 
EUR 
JPY 
JPY 

802.92* 
1'017.20* 
1*153.94* 
7'052.00* 
6'582.00-

per 27. OezOO 
per 28. Dez 00 
per 27. Dez 00 
per 27. Dez 00 
per 27. Dez 00 

A N L E I H E N F O N D S  

Aqulla International Fund - Global Bond (CHF) CHF 1'002.03* per 27. D«z 0 0  

W A N D E L A N L E I H E N F O N D S  

Global Convertlble Bond Fund 
Principal Asia Convertlble Bond Fund 

EUR 
CHF 

940.12* 
1'313.98' 

per 27. Dez 00 
per 27. Dez 00 

G E M I S C H T E  F O N D S  

CATAM Global Strategie! Fund CHF 974.38* per 30. Nov OQ 

ALTERNATIVE T O N D S  

CATAM Japan Advantage CHF 799.91' pw30. NovOO 

(*•/• Kommission) 

IFM Independent Fund Management AG 
Austrasse 9 • Postfach 1121 - 9490 Vaduz 

Tel:: +423 235 04 50 • Fax: +423 235 04 51 

Kabelinternet: Die ideale Plattform für E-Commerce 
Einkaufen via Web wird immer 
beliebter. Ob Bücher, CDs oder 
Videofilme, viele Konsumenten 
nutzen die praktische Möglich­
keit/ zu jeder beliebigen zeit 
Angebote vergleichen und bei 
einer Aktion gleich zugreifen zu 
können. Das schnelle Kabel­
internet leistet dabei wertvolle 
Dienste. 

Gedränge in den Läden, Hektik an den 
Kassen und Nervosität in den Gassen: 
Manche Konsumenten erinnern sich 
bestimmt nur ungern an die unlängst 
verflossenen Vorweihnachtstage. Viele 
Leute beschränken sich in dieser Zeit oft 
darauf, nur für die notwendigsten Güter 
die Einkaufsstrassen in den Städten auf­
zusuchen. Das Durchstöbern von Buch­
handlungen und Musikläden etwa berei­
tet in dieser Jahreszeit wenig Freude. 
Dies, obwohl die langen und kalten 
Winterabende zum Lesen eines neuen 
Buches oder zum Hören einer frisch 
gepressten CD geradezu einladen. 

Gönstiger via Kabel 
Das Internet indessen schafft einen Aus­
weg. Immer mehr Unternehmen - selbst 
kleine lokale Firmen - eröffnen virtuelle 
Filialen im globalen Netz; mit bester 
Übersicht, Hinweisen auf Aktionen und 
Bestellmöglichkeit. Mehr noch: Beson­
ders Musik- und Videofilmvertreiber 
bieten auf ihren Internetseiten Möglich­

keiten zum Reinhören in die neusten 
CD-Kollektionen und zum Reinschauen 
in spannende Videoclips. Doch weil 
Audio- und Videofiles in der Regel aus 
üppigen Datenmengen bestehen, kann 
sich sehr rasch ein Stau in derTelefonlei-
tung entwickeln. Takte und Bilder tröp­
feln nur langsam auf den heimischen 
Computer, während die Telefonleitung 
zudem besetzt ist und der Zähler erbar­
mungslos tickt. 

Plattform für Anbieter 
Schmunzeln können ob dieser Tatsache 
die Anwender des Kabelinternets: Die 
Verbindung Uber das Kabelfernsehnetz 
ist nicht nur rasend schnell, sondern 
auch kostengünstig. Denn der Telefon-
anschluss bleibt unberührt. Dies kommt 
besonders dann zum Tragen, wenn man 
sich Uber längere Zeit durchs Netz 
klickt, um nach den besten Angeboten 
Ausschau zu halten. Oder wenn man 
gleich den neusten Gesamtkatalog eines 
Reiseveranstalters auf dem PC herun­
terladen will. 
Das Kabelinternet ist nicht nur für die 
Konsumenten, sondern auch für die 

Info d e s  S c h w | i z e r  k a b e l f e r n s e h e n s  

Warenanbieter vorteilhaft. Besonders 
für kleine Betriebe, die sich teure Stand­
leitungen nicht leisten können. Der 
Kabelinternet-Anschluss bietet-je nach 
Konfiguration - die Möglichkeit, selbst 
einen lokalen Webserver im eigenen 
Haus ans globale Netz zu schliessen. Für 
E-Shopping-Anwendungen bietet eine 
solche Lösung besondere Vorteile: Die 
Kundenbestellungen lassen sich lokal 
einsehen und verarbeiten, die Kontrolle 
der gesamten Shopping-Funktionen ist 
jederzeit möglich. Dies gilt auch für den 
E-Mail-Verkehr. Die Mails werden nicht 
mehr bis zu ihrem Abruf auf dem Server 
eines Providers zwischengelagert, son­
dern gelangen unmittelbar ins eigene 
Haus. • •  

Infos aus erster Hand 
Die Kabelnetzbetreiber informie­
ren gerne Ober die vielfaltigen und 
attraktiven Anwendungsmöglich-
keiten des Kabelinternets. 
Swisscable, der, D&hverband der 
Schweizer Kabelfernsehunterneh­
men, bietet unter der Tfelefonnum-
mer 0848 00 0878 einen Auskunfts­
dienst Uber die zuständigen Netz­
unternehmen an. 
Und natürlich auch im Internet, 
unter www-sufescaMexh. 

V i t 


